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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 


zu der Unterrichtung durch den Präsidenten des Bundesrechnungshofes 
— Drucksache 10/3847 — 

Bericht des Bundesrechnungshofes gemäß § 99 BHO über häufige und 
wiederkehrende Mängel bei der Vorbereitung und Durchführung von Bauaufgaben 
des Bundes im fachlichen Zuständigkeitsbereich der Bundesminister für 
Raumordnung, Bauwesen und Städtebau sowie der Verteidigung 


Beschlußempfehiung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag begrüßt, daß der Bundesrechnungshof die immer 
wieder auftretenden grundlegenden Fehler bei der Vorbereitung, Planung und 
Veranschlagung von Bauvorhaben sowie bei der Vergabe, Überwachung und 
Abrechnung von Bauleistungen im fachlichen Zuständigkeitsbereich der Bundes- 
minister für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau sowie der Verteidigung zu 
allgemeinen Aussagen zusammengefaßt hat, damit wiederkehrende Mängel des 
Verwaltungshandelns erkannt werden und Abhilfe möglich wird. Der Deutsche 
Bundestag erkennt die Bemühungen insbesondere des Bundesministers für 
Raumordnung, Bauwesen und Städtebau an, Mängel zu beseitigen und künftig 
auszuschließen. Er erwartet, daß die Bundesregierung die weiteren notwendigen 
Maßnahmen trifft und fordert sie auf, bis zum 31. Dezember 1986 dem Haushalts- 
ausschuß, dem Ausschuß für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau sowie dem 
Verteidigungsausschuß darüber zu berichten. 

Darüber hinaus wird die Bundesregierung aufgefordert, für Baumaßnahmen des 
Bundes die im Sonderbericht des BRH dargelegten Beanstandungen künftig zu 
vermeiden, die Vorschriften der BHO in Zukunft korrekt anzuwenden sowie für 
die Veranschlagung von Planungs- und Baukosten einen strengen Maßstab an die 
„Etatreife“ anzulegen. 


Bonn, den 19. März 1986 


Der Haushaltsausschuß 


Walther 

Vorsitzender 


Echternach 

Berichterstatter 


Nehm 
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Bericht der Abgeordneten Echternach und Nehm 


Die Unterrichtung durch den Präsidenten des Bun- 
desrechnungshofes in der Drucksache 10/3847 ist 
vom Präsidenten des Deutschen Bundestages am 
27. September 1985 gemäß § 80 Abs. 3 der Geschäfts- 
ordnung dem Haushaltsausschuß federführend so- 
wie dem Verteidigungsausschuß und dem Ausschuß 
für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau zur 
Mitberatung überwiesen worden. 

Der Verteidigungsausschuß hat den Bericht in sei- 
ner Sitzung am 23. Oktober 1985 beraten und dem 
federführenden Haushaltsausschuß empfohlen, die 
Vorlage — soweit sie den Bereich des Bundesvertei- 
digungsministeriums betrifft — zur Kenntnis zu 
nehmen. Der Bundesminister der Verteidigung ist 
aufgefordert, die vorgetragenen Mängel für die Zu- 
kunft abzustellen. Der Beschluß wurde einstimmig 
bei Abwesenheit der Fraktion DIE GRÜNEN gefaßt. 

Der Ausschuß für Raumordnung, Bauwesen und 
Städtebau hat in seiner Sitzung am 15. Januar 1986 
den Bericht beraten und zur Kenntnis genommen. 
Der Ausschuß hat bereits einen ersten Zwischenbe- 
richt über die vom Bundesminister für Raumord- 
nung, Bauwesen und Städtebau gezogenen Konse- 
quenzen mit Interesse entgegengenommen. Der 
Ausschuß wird sich über den weiteren Vollzug der 
Anregungen des Bundesrechungshofes — auch an- 
hand von konkreten Bauvorhaben im nachgeordne- 
ten Bereich des BMBau — informieren. 

Der Haushaltsausschuß hat mit der Vorberatung der 
Vorlage seinen Rechnungsprüfungsausschuß be- 
auftragt. Dieser hat unter Berücksichtigung der Be- 
schlußempfehlungen der beiden mitberatenden 
Ausschüsse in seiner Sitzung am 20. Februar 1986 
begrüßt, daß der Bundesrechungshof die immer wie- 


der auftretenden grundlegenden Fehler bei der Vor- 
bereitung, Planung und Veranschlagung von Bau- 
vorhaben sowie bei der Vergabe, Überwachung und 
Abrechnung von Bauleistungen im fachlichen Zu- 
ständigkeitsbereich der genannten Häuser zu allge- 
meinen Aussagen zusammengefaßt hat, damit wie- 
derkehrende Mängel des Verwaltungshandels er- 
kannt werden, und Abhilfe möglich wird. Der Aus- 
schuß hat die Bemühungen des Bundesministers, 
Mängel zu beseitigen und künftig auszuschließen, 
anerkannt und ihn aufgefordert, auf diesem Wege 
voranzuschreiten. 

Als abschließendes Ergebnis der Beratungen bittet 
der Rechnungsprüfungsausschuß den Haushalts- 
ausschuß, die eingeleiteten Maßnahmen des Bun- 
desministers zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 
Er erwartet, daß die Bundesregierung entsprechend 
den Anregungen des Bundesrechnungshofes die 
weiteren notwendigen Maßnahmen trifft und for- 
dert sie auf, bis zum 31. Dezember 1986 dem Haus- 
haltsausschuß darüber zu berichten. 

Der Haushaltsausschuß wiederum hat in seiner Sit- 
zung am 19. März 1986 die Beschlußempfehlung sei- 
nes Rechnungsprüfungsausschusses übernommen 
und hat darüber hinaus die Bundesregierung aufge- 
fordert, für Baumaßnahmen des Bundes die im Son- 
derbericht des BRH dargelegten Beanstandungen 
künftig zu vermeiden, die Vorschriften der BHO in 
Zukunft korrekt anzuwenden sowie für die Veran- 
schlagung von Planungs- und Baukosten einen 
strengen Maßstab an die „Etatreife“ anzulegen. 

Namens des Haushaltsausschusses wird deshalb ge- 
beten, der Beschlußempfehlung des Haushaltsaus- 
schusses zu folgen und dem Entschließungsantrag 
zuzustimmen. 


Bonn, den 19. März 1986 


Echternach Nehm 

Berichterstatter 
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